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1. Und vergib uns unsere Schuld… MATTHÄUS 6,12 

David spiegelt nicht die 
Liebe Gottes wieder, wie es 
seiner Bestimmung als 
Ebenbild Gottes entspricht 

David verletzt 
Sebastian 

David spricht durch seine 
Tat Sebastian nicht den 

Wert zu, den er bei Gott hat 



1. Und vergib uns unsere Schuld… Matthäus 6,12 

„Ja, in der Person von Christus hat Gott die Welt mit sich 
versöhnt, sodass er den Menschen ihre Verfehlungen nicht 
anrechnet.“ 

2. Korinther 5,19 

 
„Doch wenn wir unsere Sünden bekennen, erweist Gott 
sich als treu und gerecht: Er vergibt uns unsere Sünden und 
reinigt uns von allem Unrecht, das wir begangen haben.“  

1. Johannes 1,9 
 

 



2. Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

„Wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, wird 
euer Vater im Himmel euch auch vergeben. Wenn ihr aber 
den Menschen nicht vergebt, wird euer Vater ´im Himmel` 
euch eure Verfehlungen auch nicht vergeben.“  

Matthäus 6,14 
 

„Vergebt einander, so wie auch Gott euch durch Christus 
vergeben hat. “ 

Epheser 4,32b 

 



2. Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

1. Ignorieren 

2. Vergelten 

3. Nachtragen 

4. Vergeben 

Was tun wir, wenn Menschen an uns schuldig werden? 



2. Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Vergeben ist wie  
Müll trennen! 



2. Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

„Gott selbst ist ja in euch am Werk und macht euch nicht nur 
bereit, sondern auch fähig, das zu tun, was ihm gefällt.“   

Philipper 2,13 
 

Weil der vergebende Gott in und an uns wirkt, 
deshalb sollen und können wir Vergebung mit 
seiner Hilfe leben!  

 



2. Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

David spiegelt die Liebe 
Gottes wieder und lebt 
seine Bestimmung als 
Ebenbild Gottes 

David vergibt Sebastian 

David spricht durch seine 
Tat Sebastian  

die Liebe und den Wert zu,  
den er bei Gott hat! 



„Vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern.“ 

Matthäus 6,12 


